
 

 

 

An alle Pilotinnen und Piloten von Hänge- bzw. Paragleitern, 

der FAA wurde kürzlich ein besonders tragischer Paragleiter Unfall eines bzw. einer durchaus 

als routiniert zu bezeichnenden Pilot*in gemeldet. Obwohl die Unfallursache noch nicht 

geklärt ist, steht zumindest fest, dass die Beingurte des Gurtzeuges nicht geschlossen waren. 

Damit reiht sich dieser tragische Vorfall in eine Reihe von Unfällen ein, die kürzlich den DHV 

veranlasst hat, einen entsprechenden Artikel zu verfassen, in dem umfassend auf die 

Sicherheitsaspekte im Zusammenhang mit offenen Gurten eingegangen wird. Wir legen 

Ihnen dringend nahe, diesen aufmerksam durchzulesen!  

Sie finden ihn unter: 

https://www.dhv.de/newsdetails/article/gefahr-offene-gurte-kein-start-ohne-startcheck/ 

Mit diesem Schreiben appellieren wir, die österreichische Luftfahrtbehörde FAA, im 

Einvernehmen mit dem österreichischen Aero-Club eindringlich daran, dass Sie sich bei Ihren 

Startvorbereitungen die Zeit nehmen, die es braucht, um alle erforderlichen Überprüfungen 

(5-Punktecheck!) in Ruhe abzuarbeiten. Alles was sich am Boden auf seine Richtigkeit 

überprüfen lässt, schließen Sie als mögliche Unfallursache für Ihren Flug aus. Und noch 

haben Sie alle Zeit der Welt... Lassen Sie sich diese für Ihren Start nicht nehmen oder sich 

dabei unterbrechen!  

Sie haben dazu in Ihrer Ausbildung einen 5-Punkte Check gelernt. Wenden Sie ihn an und 

halten Sie sich dabei auch an Ihre Reihenfolge! Arbeiten Sie mit größter Aufmerksamkeit das 

Verfahren vor dem Start Schritt für Schritt ab. Bitte bleiben Sie während des gesamten 

Checks bei der Sache. Es geht um Ihre Sicherheit.  

 

Wir wünschen Ihnen für Ihre weiteren Flüge allzeit 

Glück ab und Gut Land! 

https://www.dhv.de/newsdetails/article/gefahr-offene-gurte-kein-start-ohne-startcheck/

